
4 J t 4 J 5 n St äh re wenn

Bezugspreis
r Halle vierteljährlich 2,50 durchu Peſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen R

poſtanſtalten angenommen
Nummer 5002 des amtlichen

Zeitungs Verzeichniſſes

Für die Redaktion verarctworklich
J V Albert Herling in Halle
lgernſprechverbid ung mit Pgrlin und Leipzig

CÜèDP2etVr 127

Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für den Monat Juni werden
von allen Reichspoſtanſtalten für Halle von der unter
geichneten Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen

unausgeſetzt angenonnnen Die Expedition

er baieriſche Miniſterwechſel
Es iſt kein Verfuch gemacht worden mich im Amte zu

halten dieſes Wort des Fürſten Bismarck könnte nun
auch von Herrn v Lutz geſprochen werden Der baieriſche
Miniſterpräſident hat ſich ſtets nach ſeinen ſchwachen
Kräften bemüht gezeigt dem erſten deutſchen Reichskanzler
in allen Stücken zu gleichen nun erinnert ſein Rücktritt noch
ein letztes mal an das Scheiden ſeines großen Vorbildes von
der politiſchen Bühne Am Sonnabend kam der Prinzregent
Luitpold aus Wien nach München zurück an demſelben Tage
reichte Herr v Lutz ſein Entlaſſungsgeſuch ein an demſelben
Tage würde es genehmigt und die Nachfolger des abtretenden
Staatsmannes wurden ernannt Herr v Crailsheim ſeit 1880
Miniſter des Auswärtigen zum Miniſterpräſidenten der
Polizeipräſident Dr p Müller zum Kultusminiſter Wie
Bismarck empfing auch Herr v Lutz ein warmes Anerkennungs
ſchreiben und ein Erinnerungszeichen von ſeinem Souverän
und wie die nächſten Freunde Bismarcks gethan ſuchen jetzt
auch die Getreuen des Herrn v Lutz ihren Schutzpatron als
ein Opfer ſeiner ſtreng konſtitutionellen Geſinnung hinzuſtellen
Ernſthaft wird dieſe Verſion niemand nehmen

Ueber die Urſachen des baieriſchen Miniſterwechſels laufen
allerlei Gerüchte um deren Richtigkeit meiſt recht zweifelhaft
erſcheint Herr v Lutz leidet an einer Verkalkung der Venen
an Herzſchwäche und da in Baiern die Verhältniſſe nicht
beſonders erfreuliche ſind iſt es eigentlich auch ohne weiteren
Kommentar begreiflich daß ſich der 63 jährige Herr v Lutz
nach 23 jähriger Miniſterſchaft zurückzieht Ob es wahr iſt
daß wie der Vofſ Ztg gemeldet wird der Lutz ſche
Einfluß bei Hofe durch ein Triumvirat lahmgelegt würde das
ſich aus dem Chef des Militärkabinets General Freyſchlag
v Freyenſtein dem früheren Polizeipräſidenten und jetzigen
Kultusminiſter v Müller und dem Beichtvater Dr Troſt
zuſammenſetzte mag dahingeſtellt bleiben Thatſache iſt daß
der Prinzregent in letzter Zeit mehrfach aus ſeiner ſonſt ſtreng
gewahrten Zurückhaltung herausgetreten iſt ſo in dem Streit
um das biſchöfliche Memorandum und in der Frage des
Katholikentages Es wiederholt ſich eben auch hier das Schau
ſpiel daß ein thatkräftiger Monarch ſobald er ſich in ſein
hohes Amt gefunden hat mit einem Miniſter in Differenzen
gerathen muß der lange gewöhnt war ſelbſtherrlich im Lande
zu ſchalten

Und Herr von Lutz war lange r hindurch recht eigent
licher Regent von Baiern König Ludwig II hatte ſich längſt
allen Regierungsgeſchäften entfremdet ehe die Kataſtrophe des
Jahres 1886 eintrat Damals hat ſich der nunmehr zurück
getretene Miniſter durch die Feſtigkeit mit der er ſich in die
furchtbare Nothwendigkeit ergab ſeinen Herrn des Thrones für
verluſtig zu erklären ein gewiß nicht zu unterſchätzendes Ver
dienſt um ſein Vaterland erworben Es ſollte das Einzige
bleiben Herr v Lutz galt damals für liberal und das
münchener Centrumsorgan gab ihm beim Regierungsantritt
des Prinzen Luitpold nur eine kurze Gnadenfriſt nach deren
Ablauf er verſchwinden müſſe Seitdem hat der klerikale An
ſturm gegen Lutz nicht mehr aufgehört während der letzten

Wie der Hartl an Einem Tage die Sonne
zweimal aufgehen ſah

Erzählt von P K Roſegger
Jm Frühroth war s Oben auf der Hochöde zogen zwei

graue Ochfen einen Leiterkarren dahin Sie führen um
gutter qus Auf dem Karren lag der Riegelberger Knecht
er Hartl Wie geſtorben lag er auf der Leiter und einen

Juß ließ er niederhängen zwiſchen den Sproſſen und hin und
rſhlängeln ſo oft die trägen Ochſen einen Schritt machten
uf der Bruſt lag ihm die Tabakspfeife er batte ſie ſchon

an zündet und in den Mund geſteckt gehabt aber ſie war
rer herausgefallen und verloſchen Der Hartl war gar
u Er kniff die Augen zu und dachte Hinſein ganz
Reletodt ſein das wär das beſte Es giebt gar keine
8 igion mehr auf der Welt Hi Grull Wald Die Alpel
F rezr ſchimpfen über die Mürzthaler Leut daß ſie keinen
An halten und in keine Kirchen mehr gehen wollen Die
m banern ſind ſelber um kein Haar beſſer Noch ſchlechter

ſie Hi Grull Wald So lang ich was denk iſtge Magdalenentag ein Feiertag geweſen in der Gemein und
2 n i das Kirchenfeſt haben mitgemacht in Kathrein Jetzt

l einmal bringen ſie den neuen Brauch guf und halten dast Sennage e nd enes mag Magdaleng zehnmal auf denErchtag fallen oder auf Singſtt nden Pfingſttag Donnerstag WeilWochen Dienſtbot ein Zugochs ſein ſoll den ſie die ganz
eins n einſpannen wollen Nicht einmal einen Tabak hat
ſchänrerdr in der Blader Blaſe So verflichtlete Feiertags
Schneig v fag ich Gelt Grull du ſelber haſt heut keine
eichter am heiligen Magdalenentag Wenn ich mich

wollt n thät eher wie nit ging ich zum Pfarrer und
unſeren eng ſagen Hochwürden Herr der Sonntag gehört
an eine Herrgotten ſelber das geht nicht daß man ihn
ein gin Heiligen verſchenkt Fällt der Heilige und ſchon gar

Woche FAenpatron auf einen Wochentag ſo muß er am
tag gehalten werden Ganz wahr daß ſetzt die

Der Bote für das Saalthal g r r m n e

Biernndzwanzigſter Jahrgaug

Seſſion der bairiſchen Kammer kam es bei Gelegenheit der
Forderungen für Kunſtzwecke zu den bekannten Differenzen
zwiſchen der Regierung und der klerikalen Mehrheit in deren
Folge der Kultusminiſter die Altkatholiken preisgab Ein
nothdürftiges Friedensflickwerk kam zuſtande aber die Angriffe
der ultramontanen Preſſe auf die Perſon des Herrn v Lutz
dauerten fort Reben ſeiner politiſchen Stellung bot nament
lich der Umſtand daß er ſeine Kinder als Proteſtanten erziehen
ließ den Anlaß zu unaufhörlichen Jnvectiven Herr v Lutz
wollte es am liebſten allen recht machen und ſo hat er es
ſchließlich niemandem recht gemacht er war ein konſervativer
Mann und ſuchte bei den Liberalen ſeine Stütze er unter
ſchätzte die ungeheure Geiſtesmacht des Katholizismus und
ſuchte ſich immer geſchmeidig und diplomatiſch paktirend von
Fall zu Fall durchzufretten Hierin glich er ganz dem
Grafen Taaffe den er freilich an Begabung und Geſchicklich
keit weit übertrifft Herr v Lutz hat ſo lange zwiſchen zwei
Stühlen gewählt bis er am Ende zwiſchen beiden zu Falle
kam Der Liberalismus den er ebenfalls nach berühmtem
Muſter namentlich bei den Wahlen häufig zu chikaniren
ſuchte weint ihm keine Thräne nach Und die Klerikalen die
in Baiern das parlamentariſche Uebergewicht haben freuen
ſich eines gehaßten Gegners ledig zu ſein ohne aber an die
Zukunft irgendwie ausſchweifende Hoffnungen zu knüpfen

Man hat dem Prinzen Luitpold früher häufig eine aus
geſprochene Hinneigung zum Klerikalismus nachgeſagt Be

merkt hat man einſtweilen nichts von dergleichen Tendenzen
und eben erſt haben die Münch N verſichern können
der Prinzregent habe erſt kürzlich höchſt perſönlich ſeiner
Abneigung gegen die friedenſtörende Politik der Ultramontanen
einen geradezu niederſchmetternden Ausdruck gegeben Ein
Regierungspakt mit den licht und bildungefeindlichen ſchwarzen
Männern würde gerade in dem kunſtſinnigen Bajuvarenvolke
eine Mißſtimmung erregen müſſen die zu vermeiden die in
den letzten Jahren ſo ſchwer heimgeſuchten Wittelsbacher allen
Anlaß haben Das treue Baiernvolk hat es wahrlich nicht
verdient durch ein klerikales Regiment um Jahrzehnte in
ſeiner Kulturentwick zurückgeworfen zu werden

Befürchtungen gegeben ſt die Germanig meint an
eine Aenderung des Syſtems Lutz ſei vorerſt nicht zu denken
Der neue Miniſterpräſident v Crailsheim iſt Proteſtant die
Köln Ztg weiß an ihm vorläufig nur ſeine Arbeitskraft

ſeine durchaus deutſche Geſinnung und ſeine guten Beziehungen
zu Bismarck und Caprivi zu rühmen Der neue Kultüs
miniſter v Müller ſelbſtverſtändlich katholiſcher Konfeſſion
gilt als der beſondere Vertrauensmann des Prinzregenten
Herr v Müller der 1846 in Dachau bei München geboren
iſt war es der 1886 den unglücklichen König Ludwig zur
Abreiſe von Neuſchwanſtein zu überreden wußte bald nach der
Kataſtrophe vom 13 Juni 1886 wurde er zum Polizei
präſidenten der baieriſchen Reſidenz ernannt und in den
letzten Jahren wußte man in München viel von einer Müller
ſchen Nebenregierung zu munkeln Die Ultramontanen haben
den Polizeipräſidenten oft und heftig angegriffen namentlich
ſeit ſie in ihm mit oder ohne Grund den geheimen Berather
des Regenten und den Urheber des Vorgehens gegen die Ab
haltung des Katholikentages in München argwöhnten Uebrigens
wird in Zukunft die baieriſche Miniſterpräſidentſchaft ſtets mit
dem Portefeuille des Aeußeren und des königlichen Hauſes
verbunden ſein Vermuthlich hat zu dieſer Neuerung auch die
Wahrnehmung den Anlaß gegeben daß ſich in Baiern die
klerikale Gehäſſigkeit in erſter Reihe auf die Perſon des Kultus
miniſters überträgt

Wie bei allen Miniſterwechſeln heißt es auch diesmal der
en
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1890

Kurs ſolle der alte bleiben Gegenüber dieſer ſtereotypen
Redensart iſt übertriebene Vertrauensſeligkeit nicht am Platze
Aber wir hoffen von der Logik der Thatſachen daß die neue
Regierung in Baiern der eine größere Feſtigkeit als die ihrer
Vorgängerin dringend zu wünſchen iſt den zweitgrößten deutſchen
Bundesſtaat vor dem Unheil eines kulturfeindlichen Ver
finſterungsſyſtems bewahren wird Es wäre ein Unglück für
Baiern und für das ganze Reich wenn wir noch einmal in
die Lage kommen müßten den Rücktritt des Herrn v Lutz zu
bedauern

2

Deutſches Reich
Berlin 2 Juni Der Reichsanzeiger meldet Die

Beſſerung im Befinden des Kaiſers ſchreitet in erfreulichſter
Weiſe fort Geſtern nachmittag machte der Kaiſer die erſte Aus
fahrt Heute vormittag arbeitete der Kaiſer etwa 12 Stunde
mit dem Vorſteher des Civil Kabinets Wirkl Geh Rath J
v Lucanus empfing den General Major v Tavpſen welcher
ein kriegsgeſchichtliches Werk betreffend Friedrich den Großen
überreichte und ertheilte dem Geh Kommerzienrath Schlu t ow
Audienz 1 Uhr wurde der kaiſerliche Geſandte in Kopenhagen
Frhr von dem Brinken vom Kaiſer empfangen Heute nach
mittag beabſichtigte der Kaiſer bei günſtigem Wetter event auch
einen Spazierritt zu unternehmen Am 5 d früh werden ſich
die Majeſtäten von Potsdam aus zur Parade des Küraſſier
Regiments Königin Pommerſches Nr 2 nach Paſewalk be
geben und am Abend deſſelben Tages hierher zurückkehren

Die Kaiſerin kam heute früh nach Berlin und begab
ſich vom Potsdamer Bahnhofe aus nach dem Humboldts
hain um daſelbſt um 9 Uhr der feierlichen Grund
ſteinlegung zu einer zweiten Kirche der Eliſabethgemeinde bei
zuwohnen Die Kaiſerin wurde am Humboldthain von Probſt
Brückner v Levetzow v Forckenbeck und Stryck
empfangen Nach dem Geſange und der Verleſung der Urkunde
vollzog J Maj die drei Hammerſchläge Jhr folgten der
Miniſter v Goßler die kirchlichen und ſtädtiſchen Spitzen der
Behörden Die Kaiſerin wurde überall enthuſiaſtiſch begrüßt
Nach beendigter Feierlichkeit kehrte die Kaiſerin nach Potsdam
zurück Der Erbprinz von Meiningen hat ſich zu
Jnſpizirungszwecken nach Koblenz begeben iſt dort aber wohl
noch infolge des Sturzes aus dem Wagen des Kaiſers an
Pfingſten erkrankt und muß das Bett hüten Drei Aerzte be
handeln ihn Heute früh trafen der Erbgroßherz 5
Friedrich Franz von Mecklenburg Schwerin ur
deſſen Schweſtern die Herzoginnen Alexandrine und Cücilie
auf der Rückreiſe nach Schwerin aus Cannes hier ein Die
zur Zeit hier weilenden Vevollmächtigten zum Bundesrathe
ſind zu morgen nachmittag vom Kaiſer mit einer Einladung
zur Tafel nach Schloß Friedrichskron geladen

Der Nachtragsetat über die Beamtenbeſoldungs
erhöhung wird wie man hört in den allernächſten Tagen
an den Bundesrath und vorausſichtlich gleich nach Wieder
zuſammentritt des Reichstages an den letzteren gelangen

Der Militärkommiſſion welche ihre Berathungen am
6 d wieder aufnimmt liegt bisher nur ein Abänderungs
antrag zu der Vorlage vor Der Abg Rickert beantragt dem
8 1 der Vorlage welcher die Friedenspräſenzſtärke für die
Zeit vom 1 Oktober 1890 bis zum 31 März 1894 auf
486,983 Mann feſtſtellen will folgende Faſſung zu geben

Die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres wird jährlich
durch den Reichshaushaltsetat feſtgeſtellt Sie beträgt
für die Zeit vom 1 Okt 1890 bis 31 März 1891 Zahl
noch offen gelaſſen Mann Die Einjährig Freiwilligen
kommen auf die Friedenspräſenzſtärke nicht in Anrechnung

Biſchöfliche Einmiſchung in die Angelegenheit des
Sperrgeldergeſetzes wird jetzt von dem klerikalen Blatt

nöthige Zeit iſt das Vieh zu verſorgen das Mähen und
Branden aber ſoll eins deswegen auf die Kirchen ver
geſſen Was kunnt er ſagen drauf Nichts Was iſt s
vor Zeit immer luſtig geweſen am Magdalenentag Leut hat s
geben beim Hauſteinerwirth daß die Trinkgläſer zu wenig
ſind worden Nicht einmal oftmal hab ich meinen Hut
unter die Pippen gehalten Geſpielt getanzt und geſungen iſt
worden Räuſch hat s geben s kommt alles ab Hi
Grull Wald
Die Ochſen pfuſterten und gingen ihren zähen Schritt über

die hode hin gegen die ſteile Lahnwieſe wo das Futter
wuchs

He Hartl ſchlafft noch rief es jähliugs und eine Hand
klatſchte her Der Knecht fuhr auf rieb ſich die a und

ber dergriff nach dem Haupte um den Hut zu rücken
Hut ſaß gar nicht oben

Ein Schock Herren ſtand da Der Bezirksrichter von
Kindberg und der Apotheker und der Brauer und der Schnl
lehrer von Krieglach und der Kaufmann und der Lederer und
der Bader und noch ein paar Fremde Ein geiſtlicher Herr
war auch dabei Der Bader hatte den Hartl aufgeſchreckt

Im Grunde war der Hartl ein ſehr manierlicher Menſch
er wollte von ſeinem Karren ſpringen aber die Herren ſagten
er möge nur drauf ſitzen bleiben ſie gingen bald wieder ihres
Weges ſie wollten noch bis zur Spitze ſteigen um den
Sonnenaufgang zu ſehen Ob das der rechte Weg wäre
Ja verſteht ſich iſt das der rechte Weg Nur allerweil
rad auf
Die Geſellſchaft folgte der Weiſung der Hartl blieb liegen

auf dem Leiterwagen die Ochſen trotteten ſchwerfällig über die
Hochmatte dahin

Narren däs, brummte der Hartl r nach Die
ſind heut um Mitternacht aufgeſtanden heißt das wenn ſie
ſchlafen gegangen und nicht etwa ſo lang im Extrazimmer
ſitzen geblieben ſind Und ſchnaufen mit Mühſal auf den
Berg daß ſie den Sonnengufgang ſehen Jſt das ſo was
Schönes So lang die Sonn hinterm Berg iſt ſieht man

ſie nicht und iſt ſie heroben ſo kann man ſie nicht anſchauten
Und kunnt man ſie anſchauen was hätt man davon ſie
iſt halt die Sonne und von der kann man nichts herabbeißen

Aber ſo Herren müſſen ſich ſelber ihre Plag machen ſonſt
hätten ſie ein gar zu ſchönes Leben Ein andersmal ſchlafen
ſie wieder bis ihnen die Sonn in den Hals hinabſcheint
Wiſſen nichts davon wie s Unſereinem geht der alle Tag im
Stockfinſtern muß die Hoſen anlegen und ſchon wieder müd
und hungrig iſt bis die Sonn aufgeht Und jetzt auch ſchon
an den Feiertagen s iſt ein Hundeleben bei meiner Seell

Hi geht s einmal weiter ihr Vieher ihr zaunmarter
e Mit der Peitſche pfiff er den Ochſen eins über die
ücken
Dieweilen ging ſchon die Sonne auf Der Hartl lugte ſie

mit zwinkernden Augen an und lachte ſie aus Sie und die
Herren die ihretwegen über den Berg hinaufſchwitzten
Möcht wiſſen was das Schönes iſt Nur die Augen thun
einem weh Heiß wird s und gleich iſt man durſtig Mein
Bauer der Riegelberger das weiß ich der legt ſich heut ſchon
einen Feiertag zu Der iſt chriſtlich der geht zur Meß und
nachher ins Wirthshaus und bleibt drin ſitzen bis es finſter
wird und nachher wird das Licht angezündet Unſereinsu t der Hitz rackern den ganzen Tag Geh zum

eufel
Die Wuth kam ihm plötzlich aufſprang er und mit dem

umgekehrten Peitſchenſtiel verſetzte er den trägen Zugochfen
ein paar wuchtige Schläge Das will ich ſehen ob ihr keine
Füße habt ihr Sakermenter e SEr ſah s ſie hatten Füße einen wilden Sprung machten ſie
im z Schreck und dann ſchoſſen fo ſchnaubend davon über
die Höhe über die Bieguung über die ſteile Lahnwieſe nieder
Der Karren klapperte und hüpfte hoch auf Der Hartl hielt
ſich mit Händen und Füßen an den Leiterſproſſen daß er
nicht abgeſchleudert wurde und rief mit aller Stimme den

Ochſen St Ho hol daß ſie ſtehen bleiben ſollten Aber ſie
raſten ſchnurgerade gegen die Tiefe hinab in die ſchatten
finſtere Felſenſchlucht



in Paderborn beſtätigt Danach hat der dortigeAnſicht e unter welchen Bedingungen der
rlage zugeſtimmt werden kann in einem ausführlichen

ben an den Landtagsabg Heſſe den Vertreter von
born dargelegt Uebrigens erwartet man eine nahezu

einſtimmige Annahme des Geſetzes

Nach der Freiſ Ztg würden zur Deckung der
erhöhten Militärkoſten in den maßgebenden Kreiſen
bereits neue Steuerprojekte ventilirt wenngleich die
bezüglichen Pläne noch nicht bis zu Entwürfen formulirt
ſeien So ſoll in erſter Reihe das Augenmerk auf eine
Beſteuerung der Streichhölzer gerichtet ſein ſei es
daß hierfür das franzöſiſche Monopol oder die ruſſiſche
Beſteuerungsform Einnahme 3 Mill Rubel in Vorſchlag

bracht wird Daneben ſoll der frühere Plan einer
tempelſteuer auf die Quittungen wieder erneut in

Erwägung gezogen werden Jn den Reichstagsſeſſionen 1880
und 1881 unterbreitete bekanntlich der Bundesrath dem
Reichstage einen Geſetzentwurf jede Quittung welche über
den Betrag von 20 M und mehr lautete mit einer Stempel
ſteuer von 10 Pf zu belegen Die konſervativen Parteien
eigten ſich damals dieſer Steuer als einer gerechten guten
eichten und einträglichen Steuer ſehr geneigt hielten es

aber für unzweckmäßig unmittelbar vor den damaligen
Reichstagswahlen auf eine ſolche Steuervorlage einzugehen

Der Deutſche Jnnungstag trat Sonntag abend in Berlin
zu ſeinen diesjährigen Verhandlungen zuſammen zu denſelben
waren etwa 300 Delegirte von Jnnungs bezw Handwerks
verbänden erſchienen Jn der Eröffnungsſitzung wurden lediglich
Geſchäftsordnungsfragen erledigt und es wurde beſchloſſen der
bereits vorher beſtimmten Tagesordnung noch hinzuzufügen
a die Ausſchreitungen der Geſellenbewegungen b Arbeiter
ausſtände e Kontraktbruch Der Jnnungstag bezweckt wie der
Vorſitzende Obermeiſter Faſter ausführte eine praktiſche Ver
werthung der Beſchlüſſe der früheren Jnnungstage durch An
paſſung an die beſtehende Gefetzgebung Jn dieſem Sinne ſoll
alsdann eine Jmmediateingabe an den Kaiſer gerichtet und durch
eine Deputation perſönlich überreicht werden Die eigentlichen
Verhandlungen begannen Montag vormittag Zu denſelben war
als Vertreter der Regierung Geh Rath Dr Sieffert als Ver
treter der ſtädtiſchen Behörden Stadtſyndikus Eberty erſchienen
Die Verſammlung nahm eine Reihe von zünftleriſchen Anträgen
an darunter in erſter Linie eine Reſolution zugunſten des Be
fähigungsnachweiſes ferner wurde beſchloſſen bei dem
Reichstage um Abänderung des Geſetzentwurfs betreffend die
Gewerbegerichte dahin zu petitioniren daß die die ſchieds
richterliche Thätigkeit der Jnnungen einſchränkenden Beſtimmungen
aufgehoben werden desgleichen um Abänderung des Kranken
verſichernngsgeſetzes in der Richtung der Erleichterung von
JnnungsGefellenkrankenkaſſen und der Ermöglichung von Ver
bands Krankenkaſſen für Meiſter Geſellen und Lehrlinge Darauf
referirte der Obermeiſter der Hamburger Malerinnung Voß über
die Ausſchreitungen der Geſellenbewegung in Hamburg und
ſprach den Wunſch aus daß die Regierung für die Zukunft
geeignete Maßregeln zur Verhütung ſolcher Ausſchreitungen treffe
Jm Anſchluß an das Referat gelangte eine Reſolution zur An
nahme in welcher der Centralausſchuß beauftragt wird Vorſorge
zu treffen daß bei künftig vorkommenden Arbeitsausſtänden alle
geſetzwidrigen Vorkommniſſe offiziell feſtgeſtellt werden Jm
weiteren wurde die wiederholte Abſendung einer Petition an den
Reichstag um obligatoriſche Einführung von Arbeitsbüchern
beſchloſſen

Der nächſte ſozialdemokratiſche Parteikongreß ſoll
wie die Magd Ztg erfährt nicht in Berlin ſondern in einer
Stadt Mitteldentſchlands ſtattfinden Der Kongreß wird unmittel
bar nach Ablauf des Sozialiſtengeſetzes zuſammentreteu

27 Verlin 2 Juni Sicherm Vernehmen nach haben die in
Paris rechtzeitig gufgebobenen Anarchiſten ein von

langer Hand vorbereitetes Attentat gegen das Leben des Czaren
geplant Und zwar ſollte dieſer Mordanſchlag ſchon in nächſter
Zeit zur Ausführung gelangen Das bei den Reichſtein ſchen
Eheleuten vorgefundene Bombenmaterial ſowie alle die übrigen
Mordutenſilien welche der franzöſiſchen Polizei in die Hände
fielen ſollten dabei eine entſprechende Verwendung finden Wie
ich glaubwürdig erfahre gebührt der deutſchen Regierung
das Verdienſt auf diplomatiſchem Wege das peters
burger Kabinet zuerſt vor dieſem Anſchlag gewarnt
zu haben Anſcheinend war derſelbe durch irgend welche Un
vorſichtigkeit der Betheiligten deutſchen Agenten in Paris oder
anderswo zu Ohren gekommen und zur Anzeige gebracht worden
Alle betheiligten Nihiliſten hatten verabredet nach und nach das
Mordmaterial perſönlich nach Rußland zu paſchen und etwa
zwanzig von ihnen ſchien das bereits gelungen zu ſein als
plötzlich die pariſer Präfektur eingriff Selbſt in Frankreich
wird es vielfach bedauert daß die Verhafteten dieſes Verbrechens
wegen nicht an Rußland ausgeliefert werden ſollen Handelt es
ſich doch um Jndividuen welche wenig danach fragen wie viel
unſchuldige Perſonen bei der Verübung des Mordanſchlags eben

Der Hartl wußte gleich um was es ſich handelte
Jetzt iſt mein letztes End Ade du ſchöne Welt Bin noch

ſo jung hätt gern noch eine Zeit gelebt
wie der Wind Dort ſteht der Buchenbaum mit dem grünen
Platzel Meine liebe Dirn hüt dich Gott meine liebe
Dirn Damiſch geht s thalab Dort drüben am Weg iſt
das rothe Kreuz wo ſie allemal die Leichen abſtellen die ſie
von Alpel hinübertragen ins Pfarrdorf Heut iſt Pfingſttag
am Samstag ſtellen ſie meine Truhen vors Kreuz daß
die Sonn noch einmal draufſcheint Unter der Erden iſt s
finſter Ade Welt Ho Grull Wald Keine Menſchen
möglichkeit mehr Wir drei ſind hin

An demſelben Magdalenen Morgen war s als ich unten
im Thale an der Kohlſtatt meines Vaters ſtand und den
glimmenden Meiler zu überwachen hatte daß das Feuer nicht
ausſchlug Es war mir öde zumuthe neben dem ſchwarzen
langweiligen Haufen mit dem grauen Rauche Ich blickte zu
den Gipfeln der Berge auf denen ſchon das Gold der Morgen
ſonne lag Da hörte ich plötzlich ein Toſen und Raſſeln
wußte anfangs nicht woher es kam ſah s aber bald Die
ſteile Lehne herab ſchoß ein Gefährte mit Ochſen und Karren
Von letzterem war ſchon ein Rad abgegangen das tanzte in
der Luft und hüpfte ſelbſtändig hernieder und die Axe ſchleifte
im Gerölle daß die Steine flogen Und jetzt ſah ich auch den
Mann der ſich förmlich in die Leitern des Karrens ver
ſchlungen hatte Ein Unglück iſt fertig denk ich noch und
ruf die heilige Magdaleng an daß Es an ihrem Ehrentage
beiſpringe und helſe Da iſt ein Krachen die Ochſen
fahren auf hinab der Karren liegt in Trümmiern

Biſchof ſeine falls ums Leben

Das geht ja b

ekommen wären Solchen Frevlern gegenüberiſt irgend welche Ecdonmng ſicherlich nicht am Platze und die
ev ut würde ſich unzweifelhaft nichts vergeben wenn ſie ihnen

gegenüber weniger reſervirt verführe

O Berlin 2 Juni Fürſt Bismarck hat mit der Führungſeiner ken ſoweit er ſolche nicht perſönlich erledigt
den De Chryſander beauftragt Letzterer hat auch die überaus

lreichen Audienzgeſuche welche täglich aus allen Richtungen
Windroſe einlaufen zu prüfen und dem Fürſten zu unter

breiten Ueberhaupt hat der den Fürſten betreffende Brief
verkehr in Friedrichsruh ſeit ſeinem Rücktritt keinesfalls ver
mindert Tagtäglich gehen an ſeine Adreſſe ganze Mappen voll
Briefe Telegramme c ein gar nicht zu reden von den zahl
reichen Packeten welche ein fürſtlicher Wagen jeden Morgen
abzuholen pflegt Weitaus die meiſten Ergebenheitsbriefe c entſtammen deutſchen Kleinſtaaten und deutſchen Kolonien im Aus

lande Jn Oldenburg ſcheint ſein Rücktritt ganz beſonders be
dauert zu werden

Die Hamburger Nachrichten ſchreiben Graf Herbert
Bismarck iſt nach faſt vierwöchentlicher Abweſenheit Sonntag
früh wieder in Friedrichsruh eingetroffen Wir wiſſen beſtimmt
daß er während ſeiner Reiſe keinerlei Art von jour
naliſtiſchen Jnterviews gehabt hat Die Berichte
über angebliche Unterredungen von Berichterſtattern mit dem
n Herbert Bismarck entbehren jeglicher thatſächlicher

nterlage

Nach einer Verfügung des Kriegsminiſteriums ſollen dem
Berl Tagebl zufolge für ſämmtliche ArmeecorpsMilitärbibliotheken gegründet werden die den

Offizieren und Sanitätsoffizieren des Friedensſtandes den
Offizieren des Beurlaubtenſtandes und den höheren Beamten der
Heeresverwaltung zu wiſſenſchaftlicher Fortbildung in ihrem
militäriſchen Berufe dienen ſollen Außer militärfach
wiſſenſchaftlichen Werken werden auch geographiſche geſchichtliche
mathematiſche und naturwiſſenſchaftliche Bücher ſowie Schriften
über Geſundheits und Rechtspflege angeſchafft werden Für
jedes Armeecorps ſind ein oder mehrere Garniſonorte die ſolche
Bibliotheken erhalten ſollen beſtimmt worden

Die uns geſtern nach Schluß der Redaktion zugegangene
Timesnachricht über De Peters verdient mit entſchiedenem
Zweifel aufgenommen zu werden Man vermag nicht abzuſehen
wie De Peters und ſein allerdings nicht minder ſchneidiger
deutſcher Begleiter mit ihren 10 oder 12 ſchwarzen Soldaten dem
König Mwanga gegen ſeine Widerſacher ſollen zum Siege ver
holfen haben Aber abgeſehen von der inneren Unwahrſcheinlich
keit um nicht zu ſagen Unmöglichkeit der Sache liegen ja ſchon
Angaben über Nachrichten von De Peters aus Uganda vor
welche von ſolchen Thaten nichts zu erzählen wiſſen Die be
deutenden Zugeſtändniſſe und Monopole, welche der kühne
Reiſende für Deutſchland erhalten haben ſoll laſſen erkennen
was die Timesmeldung bezweckt Nachdem Stanley nun ſo lange
ſchon in perfideſter Weiſe gegen Deutſchland gehetzt hat unter
lanmäßiger Unterſtützung der Times übernimmt das berüchtigte
Weltblatt einmal wieder die Führung bei der Hetze Natürlich

muß es bei den Fanatikern der engliſchen Nordoſtafrikaniſchen Ge
ſellſchaft Entrüſtung und Angſt hervorrufen und ſo der erlahmenden
Agitation für die maßloſen und geradezu unverſchämten Anſprüche
jener Geſellſchaft einen neuen Aufſchwung geben wenn plötzlich
Uganda als halb für Deutſchland gewonnen erſcheint Uganda
das Thor welches den bequemſten Weg zu Emin s Provinz ent
weder verſchließt oder erſchließt So erſcheint die Erfindung als
gar nicht ungeſchickt erſonnen

Dresden 2 Juni Der König trifft in der Nacht zum
Donnerstag von Berlin aus wieder hier ein um dem Frohn
leichnamsfeſte in der katholiſchen Hofkirche an demſelben Tage
beizuwohnen Die Königin wird bis zum Sonnabend in
Sibyllenort verbleiben

Verlin 2 Juni S M Kadettenſchukſchiff Niobe,
Kommandant Kapitän z S Fritze iſt am 1 d in Arendal
eingetroffen und beabſichtigt am 7 d nach Leith Schottland
in See zu gehen

Zur Arbeiterbewegung
H Magdeburg 2 Juni Der Streik der Maler

Lackirer und Anſtreicher dauert fort Unverheirathete er
halten wöchentlich 9 verheirathete 15 M aus der Streik
kaſſe Es wurde folgende Reſolution angenommen Die heute
hier tagende öffentliche Maler Verſammlung beſchließt die Arbeit
nicht früher wieder aufzunehmen bis die Forderungen von den
Meiſtern bewilligt ſind

Königsberg i Pr 2 Juni Heute iſt hier ein all
gemeiner Streik der Böttchergeſellen aus gebrochen

Köln 2 Juni Die Kölniſche Ztg meldet auf die Ein
gabe des rheiniſch weſtfäliſchen Bergleute Verbandes

Bunte und Genoſſen an das Miniſterium die Staatsbehörden
möchten die Wiederannahme der nach dem Ausſtande entlaſſenen
Bergleute erwirken habe der RegierungsPräſident Winzer in
Arnsberg dem Verbands Vorſtande im Auftrage des Ober
präſidenten geantwortet Die Staatsregierung könne bei
der überhand nehmenden Mißachtung der vertrags

Er ſetzte ſich aber auf meinen umgeſtülpten Waſſerſchöpfer
a den Kopf auf die Arme und zitterte und war todten

aß
Unten auf dem Anger graſten die Ochſen und jeder hatte

ein Stück des zertrümmerten Joches an den Hörnern
Ich brachte dem Hartl einen Topf Waſſer er trank

nicht brachte ihm ein Schälchen Milch er trank nicht
Stumm wie ein Fiſch ſaß er da und ſtierte auf den ſchwarzen
Boden Ich ſtand ganz verzagt neben ihm und wußte nicht
was ich thun ſollte

Endlich der helle Schein der niederging über ſein
Geſicht weckte ihn Er erhob ſich breitete die Arme aus
und blickte gegen den jenſeitigen Waldkamm auf Dort guckte
eben die Sonne herfür Jn funkelndem Vormittagsglanze
ſtieg ſie über den Waldrücken empor und der Hartl lachte
Aber er lachte ſie nicht aus und er lachte niemanden aus in
ſeinen Augen ſtanden zwei große Tropfen und ich ſah wie ſich
darin die Sonne ſpiegelte

Hab allzuviel geſchmäht da oben auf der Hochöd
s iſt eine große Gnad Gottes daß mir die Sonne heut das

zweitemal aufgeht So war ſein erſtes Wort dann hat er
mir die Geſchichte erzählt

Wie ich Euch daherſauſen ſeh ſagte ich darauf um
meinen Beiſtand zu beweiſen ſo hab ich geſchwind die heilige
Magdalena angerufenda Du da laß ich jetzt allesHaſt fragte er lebhaft
liegen und ſtehen und geh nach Kathrein in die Kirchen
daß ich mich bei der Magdaleng für die Hilf bedank

Er ging Weil er aber zur Meſſe ſchon zu ſpät kam ſo
an einem B in der Luft fliegt was und juſt vor ſetzte er ſich ins Wirthshaus hinein um das Wunder zumeinen Meiler fällt ein Menſchenfuß nieder ſlan wie an Einem Morgen ihm zweimal die Sonne a

Mir wird blau vor den Augen Hat ihn zerriſſen denk gegangen war
ich es war aber kein Fuß es war nur der Stiefel allein Als er re wankte ging ſie ſchon unter Er ſtaud
Und von den Karrentrümmern her hinkt der Riegelberger ſtill blickte ſie mit verſchwommenen Augen an und lallte

der Hartl u Aermel weit e eine e e et r Früh geht die Sonneeinen Tabakpfeife mal auf und jetzt geht ſie doppelt unterſonſt war ihm nichts geſchehen es

Vorſchub leiſten müſſe daher die erbetene Ver
l ung zu Gunſten vertragsbrüchiger Arbeiter ab

lehnen

den Ver pflichtungen der Arbeiter dieſen keinen

7T STTCT Z J J S
Halle den 3 Juni

Jn der geſtrigen Stadtverordneten Sitzung wurde
neben der Einführung des Hrn De Schmidt als
g7ee Bürgermeiſter durch Hrn Oberbürgermeiſter

taude als der nächſtwichtigſte Gegenſtand der O ein
Beſchluß über den Rathskellerbau mit faſt einſtimmiger
Annahme der von der Baukommiſſion gemachten Vorſchläge
gefaßt Von Bauangelegenheiten wurde über Land
austauſch am Schulberge und in der Schulgaſſe die
Kanaliſirung der Bismarckſtraße Ausbau und Ver
breiterung der Berlinerſtraße bis zum Brückenübergang
Bau des Landwehr Zeughauſes am Roßplatze
Fluchtlinie am Moritzkirchhof beſchloſſen Für die Ferien
kolonien bewilligte die Verſammlung 500 ferner ertheilte
ſie den Zuſchlag zur Verpachtung eines Hoſpitalackers
Mehrere Angelegenheiten aus der Petitionskom miſſion wurden
dem Antrage derſelben gemäß erledigt Die Nrn 4 11 12 13
14 18 20 mußten vertagt werden Näheres über die Sitzung
folgt in einer der Beilagen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Bundesrath wird ſich in einer ſeiner nächſten

Sitzungen über den ihm vom Reichskanzler zugegangenen und
von ihm an die Ausſchüſſe zur Vorberathung überwieſenen Antrag
betreffs der Errichtung eines Nationaldenkmals für
Kaiſer Wilhelm I ſchlüſſig machen Vermuthlich dürfte der
Antrag im weſentlichen ſo angenommen werden wie er geſtellt
iſt Es würde ſich demnach was die Platzfrage betrifft nur noch
um die Schloßfreiheit handeln Um an der Schloßfreiheit einen
für die Aufnahme eines Standbildes ausreichenden Raum zu ge
winnen wird ſich neben der Beſeitigung der vorhandenen Gebäude
eine theilweiſe Zuſchüttung oder Ueberwölbung des angrenzenden
Waſſerlaufes als nothwendig herausſtellen Auf dem ſo ge
wonnenen Platze nun ließe ſich die Errichtung des Standbildes
in verſchiedener Anordnung denken Entweder könnte das Stand
bild unter Verlegung der an der Schloßfront hinlaufenden Straße
in enge Verbindung mit dem Schloßbau gebracht werden oder es
könnte durch die Straße von dem Schloſſe getrennt der Schloß
front gegenüber in paſſender architektoniſcher Anordnung an den
Waſſerlauf der Spree gerückt werden Wie die Berl Pol Nachr
hören iſt man in zur Beurtheilung der Frage kompetenten Kreiſen
der Anſicht daß der letztere Weg vorzuziehen wäre Einmal
würde dadurch der hiſtoriſche Charakter der Schloßfront
insbeſondere des Hauptportals das nicht verbaut werden dürfte
verſchont werden ſodann würde eine größere maleriſche Wirkung
erzielt und ſchließlich würde auch vermieden werden das Denkmal
als einen bloßen Annex der Schloßarchitektur erſcheinen zu laſſen
Bei jeder monumentalen Geſtaltung des Platzes würde nur darauf
Rückſicht zu nehmen ſein daß die Schütze des Mühlengrabens
wegen der Vorfluth und Schleuſenverhältniſſe des vorüber
führenden Spreearmes in der jetzigen Einrichtung erhalten bleibt
und demgemäß wird dieſelbe ſei es durch eine geringe terrafſen
förmige Erhöhung des Platzes ſei es in anderer den künſtleriſchen
Anforderungen entſprechender Anordnung eine Deckung finden
müſſen Die Tiefe des Platzes würde von der Schloßfrout bis
zum künftigen Spreeufer gemeſſen 75m betragen Die Mitte des
für die Aufnahme des Denkmals verfügbaren Raumes würde vom
Schloſſe 50 60 m entfernt ſein Daran würden ſich die in den
neuen Wettbewerb eintretenden Künſtler halten müſſen Jn
welchem Umfange dieſer verfügbare Raum für das Denkmal in
Anſpruch genommen werden ſoll und in welcher Weiſe dem Platze
durch architektoniſche und gärtneriſche Anlagen ein angemeſſener
Abſchluß zu geben iſt würde der freien Würdigung dieſer Künſtler
überlaſſen bleiben

Die Fortnightly Review enthält einen Artikel über den
großen Urwald des äquatoriellen Afrika s aus der
Feder Paul du Challu s welcher behauptet der erſte Weiße
zu ſein der in das Jnnere dieſes Waldes jemals gedrungen iſt
Seine Schilderungen des Waldes mit ſeinen Kannibalen Zwergen
Bergen und Gorilla s ſtießen damals in gewiſſen Kreiſen auf
Ungläubigkeit und Oppoſition Challu ſchreibt ohne Eiferſucht
auf ſeinen großen Nachfolger in dem Felde der Afrika Erforſchung
Stanley deſſen Heldenmuth er preiſt und deſſen Leiſtung er

höher ſtellt als die ſeinigen weil er Challu allein reiſte auf
eigene Koſten nur begleitet von eingeborenen Trägern Er konnte
daher nicht wie Stanley die Dickichte durchſchneiden ſondern
mußte labyrinthiſche Wege von Dorf zu Dorf einſchlagen Mit
natürlichem Stolz ſagt Challu Mr Stanley hat meine vor
25 Jahren gemachte Schilderung ſoweit die Schauplätze unſerer
Expeditionen übereinſtimmen in ihren Hauptphaſen beſtätigt

Jn Bezug auf die Veröffentlichung von Auszügen aus den
Memoiren Talleyrands durch den pariſer Times Corre
ſpondenten theilt der Herzog v Broglie mit er hätte der etwas
ungewohnten Mahnung des Times Correſpondenten nicht be
durft um die Wißbegier des Publikums hinſichtlich der Denk
würdigkeiten des Staatsmannes zu befriedigen Schon vor
Monatsfriſt wurde zwiſchen ihm und dem Hauſe CalmannLévy
ein Vertrag behufs Veröffentlichung der Memoiren abgeſchloſſen
Sie werden vier Bände umfaſſen von denen zwei gegen Ende
des Jahres erſcheinen ſollen Der beträchtliche Ankaufspreis
welchen der Verleger dem Herzog v Broglie einhändigte wird
der Gründung einer wohlthätigen Stiftung gewidmet ſein

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 2 Juni Der Obſtbauverein zu Büßleben

beſchloß ſich in Geſammtheit an der vom Erfurter Gartenbau
verein geplanten Thürin ger Obſt ausſtellung zu betheiligenHr Paſtor Ebeling allein gedenkt gegen 500 Flaſchen Beeren

obſtwein verſchiedener Jahrgänge auszuſtellen Die geplante
Beerenausſtellung des büßlebener Vereins iſt für Mitte

uli feſtgeſetzt Der ſtellvertretende Vorſitzende ſprach über
ſchädlinge des Obſtbaues und wies beſonders auf den Sponiol

hin welcher jetzt zu Milliarden in den Obſtgärten auftritt
Wirkſam könne man dieſem Schädling durch Abbrennen der
Raupenneſter mittels der Raupenfackel entgegentreten Die
Stürme ſowie die Nachtfröſte verurſachten in unſerer Gegend
mancherlei Schaden Große Flächen Kartoffeln und Bohnen
ſehen ſchwarz aus die Gurken likten ſtark und auch dem blühenden
Getreide iſt die Kälte ſehr nachtheilig

S Kalbe 2 Juni Jm nahen Tornitz feierte geſtern
der Kalbeſche Bibelverein ſein Jahresfeſt Die Feſtrede
hielt der hieſige Paſtor Reinhardt Der Rede folgte eine
längere Anſprache des Sup D Schapper Gr Roſenburg Der
ſeit Jahrzehnten ſchon beſtehende Kalbeſche Bibelverein hat im
letzten Jahre wieder 264 Bibeln 22 Neue Teſtamente und außer
dem 39 Traubibeln vertheilt Jm Herm ſchen Gaſthauſe fand
eine Nachfeier ſtatt Jn einer geſtern hier abgehaltenen öffent
lichen Verſammlung des Bürgervereins wurde über die Ein
richtung einer Gurkenbörſe verhandelt Nach lebhafter Be
ſprechung entſchied man ſich für die Einrichtung von Gurken
märkten

T Eine junge Dame aus Wernigerode Frl ſtürzte
ſich unterhalb der Teufelsbrücke im Bodethale in die Bode i
den ſog ſtillen Sumpf Durch einen Brief hatte die Leben
müde ihre Eltern von dem Vorhaben in Kenntniß gelebt Es

ewar ſehr ſchwer die Leiche aus dem tieſen Waſſerkeſſel zu heben
Die Veranlaſſung zu dem Selbſtmorde iſt unbekannt doch nim
man Lfebesgram an
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Vermiſchtes
Der Brieftanbenſport in Bel en Se einen außer

ordentlichen Umfang angenommen es iſt Thatſa e daß man am
Sonntag vor Pfingſten über 200000 Brieftauben in gutewohin ſie aus ganz Belgien gebracht waren fliegen ließ Aus
Mons ging am Sonnabend vorher ein Zug ab der aus 58 Wagen
beſtand die keine andere Ladung als Brieftauben hatten Wer
es pech nie mit eigenen Augen geſehen hat der kann ſich über
haupt ſchwer einen Begriff davon machen was für ein Leben
und Treiben an einem ſolchen Tage an welchem die für das
Wettſliegen beſtimmten Tauben weggeſchickt werden in den bel

iſſchen Städten und vor allem in Antwerpen zu herrſchen pflegtNnunterbrochen treffen ganze Wagenladungen mit Tauben aus

allen Enden der Stadt auf dem Oſtbahnhof ein und in den letzten
Stunden vor dem Abgang des Taubenzuges kann man kaum eine
Straße paſſiren ohne einem mit Tauben beladenen Wagen zu
begegnen hinter welchem in der Regel die für die glückliche An
kunft der Tiere beſorgten Eigenthümer der letzteren einherſchreiten
Dieſes Treiben iſt mituunter recht intereſſant noch intereſſanter
indeſſen wenn auch in einer für die Unbetheiligten keineswegs
angenehmen Weiſe wird daſſelbe an dem Tage an welchem man
die Rückkehr der Tauben erwartet Ueberall ſtehen dann Männer
in Hemdsärmeln und Holzſchuhen vor den Hausthüren die er
wartungsvoll nach dem Taubenſchlage auf dem Dache die Augen
erichtet halten Ein Strick iſt von dem Taubenſchlage auf
ie Straße heruntergelaſſen deſſen Ende ſich in den Händen

eines Jungen befindet Da mit einem male kommt eine Taube
durch die Luft geflogen und läßt ſich langſam auf dem
Dache nieder Das Thierchen hat Hunger und Durſt es eilt
ſofort dem Schlage zu Unten allgemeine Aufregung und hoch
geſpannte Erwartung Sie geht hinein, ruft einer der Männer
ſie iſt drinnen, ſchreit jubelnd ein zweiter und gleich darauf

gleitet an dem Stricke blitzſchnell die Taube herunter welche man
oben ſchleunigſt in einen leinenen Sack geſteckt hatte Mit ſieber
hafter Haſt erfaßt der Junge dieſen Sack die Holzſchuhe fliegen
von den Füßen und nun rennt er auf den bloßen Strümpfen
mit dem Sacke zwiſchen den Zähnen über die Straße un
bekümmert um die Paſſanten nur mit dem einen Ziele im Auge
den zweiten Jungen der etwa 150 Schritte weiter aufgeſtellt iſt
um jeden Preis ſo raſch wie möglich zu erreichen Aus den
Händen dieſes zweiten Jungen wandert die Taube ebenſo raſch
in diejenigen eines dritten und vierten uſw die bis zu dem
Lokale in welchem die Taube behufs der Preiszuerkennung ab
geliefert werden muß ſich in regelmäßigen Zwiſchenräumen auf
gepflanzt haben Die hohen Geldpreiſe welche den Siegern bei
den WettTaubenfliegen winken machen dieſe Eile erkärlich die
h recht oft zu unliebſamen Zuſammenſtößen mit Paſſanten
ührt

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 3 Juni A Riebeck ſche Montan Werke

Akt Geſ Der heute vorliegende Geſchäftsbericht über das ab
elaufene 7 Geſchäftsjahr ſagt u Die in unſerem letzten

Jahresbericht ausgeſprochenen Hoffnungen haben ſich erfüllt ſo
daß wir für das abgelaufene Geſchäftsjahr auf ein gutes Ergebniß
verweiſen können wozu vor allem die beſſere Verwerthung unſerer
Erzeugniſſe beigetragen hat Allerdings iſt auch anzuerkennen
daß der verhältnißmäßig niedrige Betrag unſeres AktienKapitals
der ſeiner Zeit tief unter dem thatſächlichen Werthe der Unter
nehmungen bemeſſen wurde die Erzielung einer größeren Aus
beute erleichtert Der RohGewinn ſtellte ſich einſchließlich des
aus dem Vorjahre übernommenen Gewinn Vortrages von
89,207 85 M nach Abrechnung aller Geſchäftsunkoſten auf
2,371,255 64 M Hiervon ſind abzuſetzen 595,218 10 M Ab
ſchreibungen 84,341 M für den geſetzlichen Reſervefonds wonach
1,691,686 54 M gegen 1,826,376,65 M im Vorjahre als Rein

ewinn verfügbar bleiben Vorbehaltlich der Genehmigung der
Bilanz durch die Hauptverſammlung ſoll derſelbe wie folgt ver
theilt werden 60,123 94 M Tantième an den Aufſichtsrath
1,500,000 als 15 Proz Dividende Von dem Reſte ſollen
30,00 M als Gründungsfonds für eine zu errichtende
Beamten Penſions Kaſſe verwendet und die danach ver
bleibenden 101,562 60 M auf neue Rechnung vorgetragen werden
Die bisherige niedrige der Lagerbeſtändeiſt trotz der erhöhten Geſtehungskoſten und trotz der
höheren Marktpreiſe beibehalten Der Werth der Lager
beſtände mit zuſammen 678,515 33 M erreicht trotzdem
hierbei die Roherzeugniſſe und Halbfabrikate eingeſchloſſen
ind die Durchſchnittshöhe eines Monats Umſatzes nicht

ie Abſchreibungen erreichen nunmehr die Geſammthöhe von
3,914,701 44 die Rücklagen ſind durch die diesmalige Zu
führung auf 528,346 52 M angewachſen Der Jahresumſatz in
eigenen Erzeugniſſen betrug ausſchl der Baarverkäufe in Höhe
von 349,888 8,246,903 09 670,247 45 M mehr als im
Vorjahre Die flüſſigen Mittel betrugen 4,094,283 18 M
Während eines großen Theiles des Jahres beſtand empfindlicher
Mangel an Arbeitern ſodaß die Naßpreſſen zum Theil nicht be
legt werden konnten Wir glauben dieſe Erſcheinung mit der
Ausführung des Nord Oſtſee Kanals in Verbindung
bringen zu müſſen Die Arbeiterausſtände in den Steinkohlen
revieren blieben zwar nicht ohne Einwirkung auf unſere Ver
hältniſſe jedoch kam es zu eigentlichen Ausſtänden auf unſeren
Werken nicht Wir beſchäftigten durchſchnittlich 3142 Arbeiter
einſchl der weiblichen und jugendlichen Arbeiter und zahlten im

anzen 2,486,558 89 M an Löhnen ſodaß im Durchſchnitt 791 40
dark auf den Kopf an Jahresverdienſt entfallen Die am

niedrigſten gelohnten erwachſenen männlichen Arbeiter verdienten
20 M für die Schicht während die unterirdiſch beſchäftigten W

Häuer bis zu 80 im Durchſchnitt 8,40 verdient haben
Mit dem Beginne des neuen Geſchäftsjahres hat eine Lohn

eng von etwa 15 Proz ſtattgefunden Jm übrigen wurden
für die Arbeiter 102,587 76 M an Kaſſen c gezahlt

Berlin 3 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Nach der Frankf Ztg beabſichtigt die Stadt Bremen die
Aufnahme einer 3 proz Anleihe von 12 Millionen Jn
die Bank von England floſſen geſtern 40,000 Pfund Der
zKöln Ztg zufolge übertrug die niederländiſche Regierung der
Siegener Verzinkerei Aktien Geſellſchaft eine größere

ieſerung auf verzinkte eiſerne Brückenſchiffe für Kriegszwecke
ie Verhandlungen des galiziſchen Eiſenbahn verbandes

welche eine Erhöhung bezw Gleichſtellung der Verbands
tarife mit den Lokaltarifen der einzelnen Bahnen bezwecken ſind
beendet Die Mehreinnahme der Karl Ludwigsbahn aus
dieſem Titel wird auf 1 Millionen geſchätzt Die
wegen der Prioritätenkonverſion und Verſtaatlichung der Al
brechtsbahn ſind noch nicht abaelcdloſſen Erſtere welche
Vorbedingung für die Verſtaatlichung iſt dürfte nicht vor Herbſt
in Angriff genommen werden

Reichsbank Der Reichskanzler giebt bekannt daß auf die ſür 1890 feſtzuſetzende Dividende der Reichsbank Antheile vom 16 d ab u erſte al

hre Abfſchlagszahtung von Proz oder 67 50 M für den
iwidendenſchein Nr 13 ausgezahlt wird

T Nationale Lebens verſicherungs Geſellſchaft auf Gegen
eitigkeit Das am 7 April 1883 über das Vermögen dieſer Geſellſchaft

leitete Konkursverſahren findet jetzt durch Ausſchüttung der Maſſe ſeinen
ſchluß Die Realiſirung der Maſſe war mit großen Schwierigkeiten verdunden

a Forderungen ohne Vorrecht ſind voll gedeckt Da nach den Statuten die
glieder erſt nach einem Zeitraume von vier Jahren ihren Austritt erklären

ſo wurde erſt gegen einen Theil derſelben mit Klage zur Zahlung der
ſegne Prämienzahlungen vorgegängen und nachdem ein endgiltig ob
1endes Erteiiniß erſiritten gegen den dieſt der mit der Zahlung Säutnigen

veſchritten So konnte der Veiwalter 1887 auf die in Höhe von 199,793 M
g Forderungen ohne Vorrecht eine Abſchlagsvertheilung zu der einebeſtand von 57,000 M vorhanden war vornehmen W gelangten

58,977 Wder reſtlichen es e eng gelb iſt der vorhandene Maſſebeſtand zur Decung

Aus Rom ſchreibt man uns Der 1 Juni war für den itglieniſchen

t e n S 74 h u mar h t n T m hen rdtärt u rer r

erhandlungen

Markt ein aiss irge im ſchlimmſten Sinne denn die Zahl der proteſtirten
Wechſel iſt auf allen größeren Plätzen eine geradezu fabelhafte Die Ultimoan ate n Wer net als je n verhänginißvolle Schwergeburt Jn Turin
flüchteten die Chefs der Häuſer Mo und Leon Levi mir einem Manco von
350,000 Lire Selbſt die angeſehenſlen Firmen vermögen der Kriſtz nicht mehr
Stand zu halten Eine Kriſis wie dieſe hat Jtalien noch nicht durchgemacht

Die Liquidation der Land wirthſchaftlichen Bank ergiebt eine
Schlußquote von etwa 5 ProzBe Generalverſamnilung der Bergwerks Geſellſchaft Neu Eſſen

beſchloß für 1889 400 M Dividende zu vertheilen

Laut Beſchluß der Sachverſtändigenkommiſſion werden vom 3 Juni abr Bedendeget rer re ohne Kupon für 1 Jnli 1890
Dur Bodenbacher Stammprioritäten Lit A und B ohne Kupon
Nr 10 für 1 Jnli 1890 gehandelt

Börſe zu Halle a S
Halle 3 Juni Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Weizen beſſere Stimmung 186 194 M feinſt
märkiſcher bis 198 M ne 170 173 M Gerſte
Brau ohne Geſchäft 192 bis 210M Futter 135 bis 165 M
Hafer feſt 178 182 M Mais amerikan Mixed ruhig
115 120 Donaumais bis 142 M Raps Rübſen Exbſen
Viktoria 00,00 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto
39 40 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 39,00 40,00 abfallende
Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen Bohnen
Lupinen Kleefaaten Futkerartikel beſſere Stimmung
Puten 12,50 14,50 M Roggenkleie 10,50 11,00eizenſchalen 9,75 10 Weizen grieskleie 9,775 10M
Malzkeime helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis
9,50 Oelkuchen 12,00 bis 12,50 Malz 33,50 bis
35,00 Rüböl 70,00 Petroleum feſt 25,50
Solaröl 0,825/809 ſehr feſt 17,50 18,00 Spiritus
10,000 LiterProz ruhig Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 55,40 mit 70 M Verbrauchsabgabe 35,60 M

Halle 3 Juni Bericht über Heu und Stroh Mit
etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft

Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50kg Roggen
Langſtroh anddruſch 2,75 3,00 M Maſchinenſtroh
2,00 2,30 M Wieſenhen 3,00 3,50 Kleehen 3,00 bis

J Prima Torfſtreu 1,40 M Sekunda Torfſtreu

Waren und Produktenberichte
Baumtvolle

Liverpool 2 Juni Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth
maßlicher Wyt 8000 B Ruhig Tagesimport 3000 B

Liverpool 2 Jnni nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Vaumwolle
Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig Middl
amerikan Lieferung Juni 6i2 Käuferpreis Juli Ang 65 do Nov Dez
522 d Werth

Metalle
Breslau 2 Juni Telegr Zink umſatzlos
Glasgow 2 Juni Telegr Roheiſen Mixed nunibers warrants

44 sh 3 d Ruhig
Telegr Roheiſen SchlußGlasgow 2 Juni

warrants 44 sh 1 d
Glasgow 2 Juni Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche

8490 Tons gegen 8500 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres
Amſterdam 2 Juni Telegr Bancazinn 565 8London 2 Juni Telegr ChiliKupfer 74 per 3 Monat 55

Mixed numbers

London 2 Juni Blet ſpan 13 Lſtrl engl 13 Lſtrl Zinn 93
Lſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon Lſtrl
a Ort 30 Mai Zinn Straits 21,30 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

o e
Chemiſche Prodnkte

London 30 Mat Chiliſalpeter 7 sh 10 d bis 8 sh für gewöhn
liche 8 sh 6 d für chemiſche Sorten

Wetterbericht der Deutſchen Seelwarte vom 2 Juni

Lelzte Rachrichten
London 3 Juni ſEig Telegr der SaaleZtg Fürſt

Bismarck trifft am 21 d in Venlo ein und geht ſofort
mit Expreßzug über Vliſſingen nach London Der
Standard meldet aus Berlin angeblich nach einer

offiziellen Mittheilung die deutſche Regierung werde
keine endgiltige Entſcheidung bezüglich der Ver
träge von Dr Peters die derſelbe in Jnnerafrika ab
geſchloſſen treffen bis zu deſſen baldiger Rückkehr

HBerlin 3 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Freiherr v Gravenreuth welcher vor kurzem mit drei
monatlichem Urlaub hierher zurückkehrte iſt mehrere male von
dem Kaiſer empfangen worden um eingehenden Bericht zu
erſtatten Nunmehr iſt er in ſeine Heimath Baiern zu mehr
wöchentlicher Erholung abgereiſt

München Von kompetenteſter Seite erhält die Nat Ztg
die bündigſte Verſicherung der Kurs bleibe auch in
Baiern der alte Das Befinden des Herrn v Lutz iſt
beſorgnißerregend

Frankfurt Der Streik der Schuhfabriken
arbeiter iſt beendet Die bekannte Schnhwaarenfabrik Herz
hat das Gewerbeſchiedsgericht als Einigungsamt anerkannt und
unterwirft ſich künftig bei eintretenden Differenzen deſſen Ent
ſcheidung Die Glafſergeſellen ſtreiken Jhre Forde
rungen ſind 15 Proz Lohnerhöhung I ſtündige Mittagspauſe
und 18 M Mindeſtlohn

Grüneberg Jn Konkuk vernichtete eine Feuers
brunſt 27 Häuſer darunter das evangeliſche Pfarrhaus

Rom Der vatikaniſche Moniteur de Rome erklärt
bezüglich der Vorgänge in Baiern Die Demiſſion
des Herrn v Lutz ſei nicht allein ein frendiges Ereigniß
ſondern bezeichne geradezu einen Umſchwung in den
Verhältniſſen der bairiſchen Regierung welche
nunmehr der Kirche ihre Freiheiten und Rechte
zurückgeben werde Der ueue Miniſterpräſident v Crails
heim ſchreibt das Organ der Kurie obſchon derſelbe Proteſtant
in ſcheint doch Rom gegenüber verſöhnliche Geſinnung zu
hegen

Lemberg Polniſche Blätter melden die Regierung
werde den Slavenkongreß auf öſterreichiſchem Gebiete nicht
geſtatten

London Zwei engliſche Kriegsdampfer trafen in
Neufundland ein Der aus Bewohnern der Jnſel ge
bildete Ausſchuß begab ſich ſogleich zum Commandeur um
ihre Beſchwerden über die franzöſiſchen Uebergriffe vorzutragen
Letzterer befahl die Einleitung einer Unterſuchung Der fran
zöſiſche Kommandant ſtellt in Abrede Drohungen angewandt
zu haben Die engliſchen Fiſchersleute aber behaupten daß
die Franzoſen nicht nur drohten ſondern auch die Netze
zerſtörten

London Aus Paris verlautet Graf Herbert Bis
rn habe ſich mit Edith Ward Tochter der Lady Tudley
verlobt

Lille Die ausſtändige Bewegung hat im Jnduſtrie
centrum aufs neue begonnen Mehr als 1000 Arbeiter der
Tapetenfabriken und Färbereien in Roubaix haben die Arbeit ein
geſtellt und verlangen Lohnerhöhung

Belgrad 2 Juni Telegr Wegen Differenzen zwiſchen
dem Kultusminiſter und dem Metropoliten über die Neu
beſetzung der Bisthümer iſt eine partielle Miniſterkriſe
ausgebrochen Der bulgariſche diplomatiſche Agent erſuchte
und eine ſchärfere Ueberwachung der zahlreichen re

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 2 Juni
Eine barometriſche Depreſſion mit ſchwacher Luftöewegung liegt über der

Nordſee während ein Hochdruckgebiet ſich vom Biscayiſchen Buſen oſtwärts nach
Oſtdeutſchland hin erſtreckt Jn Deutſchland iſt bei ſchwacher Luftbewegung das
Wetter durchſchnittlich etwas wärmer vielfach heiter im Nordſeegebiet regneriſch
Swinemünde hatte geſtern nachmittag Hagelſchauern

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
2 Juni 9 U ab 3 Juni 7 U mrg

Barometer Millimeter 753,1 756,0Thermonteter Celſinus 10,2 13,1Rel Feuchtigkeit 78 83ind SW 2 SW 2Waſſerwärme der Saale 140 R

Jn Hechingen wurde am Sonntag nachmittag 4 Uhr 50 Minein ziemlich ſtarker Erdſtoß verſpürt

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

volutionären Emigranten Nachdem Garaſchauin
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags in der Appellinſtanz von der Anklage wegen Mordes frei

Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind geſprochen haben die Fortſchrittler den Neubeginn der po
mm 50 echtwelſ mm 50 rechtweiſ litiſchen Aktion beſchloſſen

12 B 12Bemel 748 0 11 3 SW 4 Memel 759 0 22 6 W 7 4
du ung 57 15 W burg 273 I WSW 4 Wolleamburg 8 S ien 60 7 16 0 W 1 Leipzig 2 Juni Kammzug Terminhandel La Plata GrundBorkum 55 9 14 7 SW 4 Balentia 61 51 13 9 SW 5 mtihe z per We per San an ver Juli 4,59 e Aug 4,47i,
Münſter 758 9 5 S 4 Petersburg 758 3 12 0 SW 1 per Sept 4,472/, per Olt 4,471 per Nov 4,47 ver Dez 47, per Jan
Kaſſel 60 2 6 S 3Haparanda 4,4777, per Febr 2,47 M Umſatz 35,000 Kg SchwachBerlin 60 4 11 2 WNW3 Stockholm 55 4 14 0 2W 2
Karlsruhe a u 5 ſichten f d Warlsruhe l Ausſichten f d Witterung des 3 Jnni Telegraphiſche Schiffsnachrichtenriedrichsh 62 4 32 0 O 1Vorw trübes etwas wärm Wetter m e Der Poſldgenmnter Nen in der Sanzünchen 625 9 SW 3 Regenfällen u ſchwacher Luftbewegung Hamburg 2 Juni Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am

G iſt von Hamburg kommend heute früh 4 Uhr in New York
eingetroffen und der Poſtdampfer Flandria von derſelben Geſellſchaft hat
von NewYork kommend geſtern abend 6 Uhr Lizard paſſirt

Hamburg 2 Juni Der Puvſtdampfer Rhaetia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend am Sonnabend nachmittag in New

York eingetroffen und der Poſtdampfer Ruſſia von derſelben Geſellſchaft
hat von NewYork kommend geſtern früh 5 Uhr Lizard paſſirt

London 2 Juni Der Union Dampfer German iſt heute auf
der Heimreiſe in Southampton und der Union Dampfer Durban
geſtern auf der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen

Schiffahrt
Nord deutſcher Llohd in Bremen

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
der New York und Valtimore Linien

Beſtimmun
Saale Bremen 30 Mai 6 Uhr nachm in Bremerhafen
Ems Bremen 24 Mai 11 Uhr vorm von New YorkS Trave Bremen 28 Mai 2 Uhr nachm von New ort

S Elbe NewYork 27 Mai 4 Uhr vorm iu Pew YorkS Fulda NewYork 29 Mai 3 Uhr nachm in New ork
S Lahn NewYork 29 Mai S8 Uhr nachm in Pew Yeork
S Eider NewYork 25 Mai 7 Uhr nachm von Sonthampton
SAller NewYork 29 Mai 5 Uhr nachm von Sonthampton
OlWerra New dort 31 Mai von Bremerhafen
Weſer NewYork 29 Mai von New YorkKarlsruhe Bremen 21 Mai von BualtimoreMünchen Bremen 28 Mai von Baltimore
Dresden Baltimore 29 Mai in BaltimoreAmerika Baltimore 23 Mai Dove paſirtMain Baltimore 30 Mai Dover pafſtrt

der Braſil und Le Plata Linien
Frankfurt Vigo Aniwerpen Bremen 21 Mai von BahiaShio Antwerpen Bremen 29 Mat von Liſſabon
Hannover La Plata 11 Mai in MontevideoStraßburg La Plata 24 Mai in MontevideoBaltimore Braſilien 25 Mai in Rio de JaneiroLeipzig La Plata 27 Mai St Vincent paffBerlin Villagarcia La Plata 31 Mai in CornnaGr Bismarck Liſſadon Braſilien 29 Mai von Antwerpen

Saale und Unkrut Fall z WuchsArtern Bröckenpegel 1 Juni 10,62 2 Juni 10,56 6
Weißenfels Oberpegel 38 42,3891 ado Unterpegel 40,32 40,26 6 2alle Unterh 2 Juni 11,801 3 Juni I,801 s
rotha 1,7 1,801 2Alsleben Oberpegel 1 Juni 12,35 2 Juni 42,331 2 e
do Unterpegel 41,50 1,46 4 2Kalbe Oberp 1,46 1,40 6do Unterd e i 70 a S Aal s 2

Moldaun Jſfer Eger Slbe
Budweis 31 Mai 0,04 1 Juni 40,021 2rag c 11,13 0,81 32 enungbunzlan v 0,04 0 taun o 9 0,05Pardubi c 40,60 40,40 20 TBrandei G 49,34 4 7Meln ick 40,78 i I 0,68 10Leitmeritz t 40,19 v 40,44 T 25Auſſig 40,40 x 27 67Dres n J Jnni 0,54 2 Juni 0,43 11Torgan 41,16 41,52 36Wittenberg e 11,56 1,62 6Roßlau 5 1,02 49,98 4 7r b 437 v z 5 7ägdeburg S 3n

Wittenberge xDömitz Peg e 03 0,97 6 rLanenburg 1,24 7 1,17 7et Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
romöan Verwaltung

der Linden nach Oſt Rſien und Aunſtralien
Baiern Bremen 30 Mai von Port SaNeckar Oſt Aſten 20 Mai in ShanghaiStuttgart Singapore 28 Mai in Singapore
Braunſchweig Aſten 24 Mai in Adenar denn ne enr Fr re 24 Mai von WilhelmshavenKaiſer W II Bremen 30 Mai von Gennaohenſtanfen Bremen 27 Mai von Adelaide
absburg ali 18 Mai in ColomboSalter en 26 Mai von Genna

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 31 Mati

140 w zwiſchen Schlopqu und der Chanſſeghrüge der der Brüee



Nachſtehend verzeichnetee Fit Garn Pogamenten und Molwaarentendlingen
Damen und Kinderſaquetts u ſ w

abgeſchätzt zum Geſammkbetrage von 6243 35fegte chtige ich im Ganzen zu verkaufen und ſind ſchriftliche Offerten bis halten vom 26 Mai bis 15 September da C

Bekanntmachung
Die zur Hermann Jacoby ſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen

Wagreubeſtände beſtehend hauptſächlich in

Damen un

ts in meinem Comptoir Ranniſcheſtraſßze 12/13 niederzulegen wo
ſelbſt an das Waaren Verzeichniß zur Einſicht ausliegt Das Lager ſelbſtiſt am 4 und 5 d Mls Vormittags von 10 Uhr im See
Geſchäftslokal Leipzigerſtraſſe 5 zu beſichtigen

Halle a den 3 Juni 1890e ihre Geſchä iftslokale geſchloſſen
e ulius BacherſPſechan FebereiJ präue
fich a r DIZe

Sonntag Nachmittag von 2 Uhr ab

Isenmthal Co
Gustav Blochert D Piämthurs

Berat SaalWerxr Gr Schlamm 10B
Einzelverkauf zu billigſten Fabrilpreiſen

Dem geehrten Publikum wird hierdurch bei niß Einkäufen
bedentende Erſparuiſſe

N zu machen geboten und liegt es im Jntereſſe

eines jeden Einkänfers
e ſich hiervon zu überzeugen

Prima Hansmacher Kleiderſtoffe Mtr 30 PfJ Doppeltbreite geſtreifte Kleiderſtoffe Mtr 75 Pf
J Doppeltbreite Diagonals ſchwere Qualität

Ebendaſelbſt ſind auch

Nlauch die Ausgabe der Antheilſcheine geſchehen iſt

und C Büchel in Giebichenſtein

Berliner Schlossfreiheit Lotterie
Die Ausgabe unſerer Antheilſcheine zur IV Klaſſe iſt erfolgt und können ſolche bei derjenigen unter

I zeichneten Stelle gegen gehlma von 1 Mark pro Stück eingelöſt werden wo die Vorklaſſe gekauft iſt

Kanfantheilſcheine eDie Originallooſe ſind wieder bei der hieſigen Spar und Vorſchuß Bank hinterlegt unter deren Kontrolle

Bear cicg Gr Ulrichſtraße 4 J und Gr Steinſtraße 14S A Bechmann Geiſiſtrafe C F G Kitzing J wenmann Königſtraße
C I Spierling Steinbrecher Jasper J K Strässner Bernburgerſtr P Wiener Hallgaſſe

Mtr 90 Pf
Doppeltbreite Satin Cachemires Mtr Mk 1,00

J Doppeltbreite reinwollene Serges Mtr Mk 1,25
I Doppeltbreite reinwollene Soleil Mtr Mk 1,50
J Doppeltbreite reinw Jaquards Mtr Mk 1,50

Schwarze Cachemire reinwollen
Mtr Mk 1,25 1,50 1,70

Das Loos
kostet

s Weimar Lotterie 1890

IIau uptsew W 50 000 20,000 1ö
Nächste Ziehung vom 9 Juni d

G700 ewinne i V v 2OO O ar
I 1 Mk für beide Ziehungen gültig s0080 à o zu haben sowie zu beziehen durch

den Vorstand der Ständigen Ausstellung in Weimar

Ziehungen im
Juni u December

e

Das
Loos

Kostet

8

0060 I u s w
J

sind allerorts

Schwarze gemuſterte Stoffe Mtr 1 bis 3 vt
Spitzen und Grenadineſtoffe doppeltbreit

Mtr Mk 1,30 bis 3,00Flanelle zu Blonſen Morgenröcken und Kinder
kleidchen geeignet Mtr von 60 Pf

Hausmacher Leinen Jnlets Bettzeng Betttücher

Wiederverkäufer werden unter günstigsten angestellt

Looſe ſind in Halle zu begeben Purg Ricnara Sehr eder Markt 23
lungen Gräümm Schwaab Mädicke in der Gr Ulrichſtraße Remmert Co Hennieke in der
Steinſtraße Schmidt Poſtſtraße Muth Leipzigerſtraße Röttger Zwiugerſtraße

ar ze 2 r
ferner vurch die Cigarrenhand

Hemdentuche Handtücher Tiſchtücher Leinene
Taſchentücher Cattune u ſämmtliche Futterſtoffe J Weimar Lotterie 1890 7

in großer Auswahl Jn 2 Ziehungen 6700 Gewinne i W v 200,000 Mark darunter
ſepr e r 1 Hanptgewinn a 50,000 Mark

e De Erſte Ziehung vom Juni erS 1 o e fir beide Ziehnngene Schubert New eJ e r échgt a r e v e r 14 t
mann eiſtſtr F G Kitzing J Neumann König rLeiprig Löhr Platz 2 e n Boe Steinvrecher Jasper J R Sir ässner

Tr ansportable P Wiener Hallgaſſe und C Büöchel Giebichenſtein

Da Koch e e et efür Hotels Reſtaurants d Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Sekonomien und Haushaltungen T Püicklinge Flundern ger n ſauren Aal friſche
Trauspork Walchkeſſel Neungugen Aalbricken DelicateßHeringe Sardinen

practiſchſtes Syſtem und Auchovis in nur friſcher Wagre bei

l l W S ſtrHalle asSaale e eTatürlicher

S liner Sauerbrunn
Althewälhrte Heilquelle

vortrefflichstes diätetisches und
Lrfrischungs Getränk

Depot in Halle a S bei Helmbold Comp
Prunuen rein in Bilin Böhmen

G Pauy
Hlauptvertrieb vön Grude Coaks u prikets 2

liefert Prima Grude Coaks für Händler sofort ab Halle a/S

EE RTelephon 417 Pfännerhöhe 3 Telephon 417Zur Entleerung von
Dünger Müll und Aſchengruben

empfehle mich nach wie vor und ſichere ſchnellſte u prompteſte Bedienung zu

Telephon 417

Kindernährmittel
als Neſtle sKindermehl cond Schweizermilch div Sorten Hafermehle Timpe s r Etfolge bei rheumat u gicht Leiden bei Contrakturen Lähmungen
Kraftgries Arrow root Milchzucker Kinderwein 2e 2e ſowie alle Bleichſucht Haut Nerven u e Frauenkrankheiten Geſunde Waldgegend
übrigen Nährmittel in ſtets friſcher Beſchaffenheit empfiehlt Durchaus mäßige PreiſeTr mnst 5 enth Leipzig erſtr 31 Nähere Auskunft durch Badearzt Dr Lübcke ehe

c Janbintg Gntäger Achten oolbad Julza j I nen
ademann 9 Kindermehl prämürt mit der Stat Stadt Sulza d Thür Staatsb und die Vadedireetion

goldenen Medaillewerth und Leichtverdaulichkeit iſt nächſt der Muttermilch hen Eiſ enach in Thüringen
Perie und zuträglichste Nährung für Säuglinge Zu haben Besta un rra In U R C 08 ärrhnnares
à 20 pro Büchſe in allen Apotheken Drogen u Colonialwagarenhdlgn von I ünnmn G BI

oVon Donnerstag den vormals R Gröbler5 d Mts ſteht ein empfiehlt ſeine neuerbauten Lokalitäten ſchönes Gartenlokal feine Logirzimmer
großer Poſten Sttets lebende Fiſche Nähe des Bahnhofs

WörmlitzerPrima bayriſche ſir 7 Schweizerhaus, tZu gochſen Empfehle mein ſchön gelegenes Gartenlokal mit Kegelbahn ſelbigevon Freitag den 6 d 9 ſteht Wochentags koſtenfrei zur Verfügung Gustav Ruhbe

Rademaun s Kufeke s Löflund s und Mauersberger s en ha gen Eiſen Roorbad Tchmicdeberg San

eher ende und e Ki i e e e auf Zither
Die Turnabtheilung übt jeden Mittwoch und Sonnaben al

Aönioſtraße 23 von gin be h be deiinns Rot z 9 d Abends
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Eiſerne Scdichelarren

für alle Zwecke

Sachesse e O
Magdeburgerſtraße 51

I Fernſprech Anſchluß 408

Blumen Papiere
zu Roſen Schneebällen Blüthen
zweigen u ſ ſowie Anleitung
Henriettenſtraße 14 part links

zum Selbſtaufertigen

Einkauf
von Lumpen Knochen Papier Eiſen
R Metallen neuen Tuchſchnitten zu bekannt
hohen Pr eiſen
A Rebuschiess Gr Brauhausg 2

Unübertroffen
beſtes ärztlich eimpfoh

Lindernngsmitmunenn n
e cn din e te

re vne
W 9 mine e

i W

Heiſerteit

Katarrh und
Jufinenza

Vorräthig in Flaſchen
a 40 und 80 Pfg

in Halle a/S bei
J S A Scheidelwitz

Geiſtſtraße
e G Schmidt Rathhausg
in Gicbichenſtein C Böhme

in Trotha FrF Schnubertin Cröllwitz Fr Herrmann
in Landsberg Friedr Bieder

mann
Carl Koch s berühmter Nähr

zwieback bildet den Kindern geſundes
Blut ſtarken Knochenbau und ſchütztvor den Kinderkrankheiten Dieſelben
ſind zu beren bei Carl Koch
Herrenſtr 1 und in den bekannten
Verkaufsſtellen

III
für Porzellan Glas Alabaſter c
empfiehlt I Waltsgott

S

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1
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